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Fortbildung 

Mobilitätsmanager/in
Berufsbegleitender Zertifikatslehrgang  
in Präsenz und online (achtteilig)

Januar bis März 2025 
Webinare und Seminare in Mannheim | BW256002

VERKEHRSPLANUNG UND STRASSENRECHT

ZERTIFIKAT
 

Mobilitätsmanager/in  

vhw – Bundesverband  

für Wohnen und  

Stadtentwicklung e. V.



Ihre Dozierenden

Prof. Dr. Heiner Monheim
Geograph, Stadtplaner,  
Verkehrsexperte und 16 Jahre  
Hochschullehrer

Peter Gwiasda
Gründungsmitglied der Planungsbüro 
VIA eG in Köln, langjährige Mitarbeit 
in der Forschungsgesellschaft für 
Straßen- und Verkehrswesen

Dr.-Ing. Michael Frehn
Gründer und geschäftsführender 
Partner des Büros Planersocietät, 
Dortmund/Bremen/Karlsruhe;  
Stadt- und Verkehrsplaner

Prof. Dr.-Ing. Jürgen Gerlach
Leiter des Lehr- und Forschungs-
gebietes Straßenverkehrsplanung 
und Straßenverkehrstechnik an der 
Bergischen Universität Wuppertal

Christian Stamer
Sachbereichsleiter Strategische  
Planung, Verkehrsplanung,  
Mobilitätsmanagement bei der  
Stadt Kiel

Prof. Dr.-Ing. Volker Blees
Professur für „Verkehrswesen“ an der 
Hochschule RheinMain in Wiesbaden

Dr. Sonja Rube
Geschäftsführerin USP Projekte 
GmbH, München

Dr.-Ing. Bernhard Kollmus
Referent im öffentlichen Dienst; 
Arbeitsschwerpunkt u. a.: Verkehrs-
regelung und Infrastruktur.

Johanna Balthesen
Leitung Mobilitätsmanagement und 
-Marketing im Mobilitätsreferat der 
Landeshauptstadt München

Dr.-Ing. Moritz von Mörner
seit 2018 Mitinhaber  
„Planungsbüro von Mörner“ in  
Darmstadt

Dr. Roman Ringwald
Rechtsanwalt und Partner der  
Kanzlei Becker Büttner Held, Berlin

Theo Jansen
freier Berater für Mobilitätsmanage-
ment sowie ehem. Leiter der  
Abteilung Mobilitätsmanagement 
beim VRS und des Zukunftsnetz  
Mobilität NRW

Oliver Faltlhauser
Fachbereichsleiter Partnermanage-
ment und Drittfinanzierung bei der 
Stadtwerke München GmbH

Christian Wißmann 
Gründer und Geschäftsführer  
der ACCENTUS GmbH in Gäufelden

Prof. Dr.-Ing. André Bruns
Professur für „Mobilitätsmanagement 
und Verkehrsplanung“ an der  
Hochschule RheinMain in Wiesbaden



Zielgruppe

(Leitende) Mitarbeiter/-innen aus den Verkehrs-, Stadtplanungs- und Tiefbauämtern von Städten, Kreisen und  
Gemeinden; Bürgermeister sowie Verkehrsplaner/innen; (leitende) Mitarbeiter/-innen von Verkehrsdienstleistern, 
Architekten, Ingenieure und Projektentwickler.

Um einen intensiven Austausch zu gewährleisten, ist die Teilnehmerzahl auf maximal 18 Personen begrenzt.

Schüsselkompetenzen des Mobilitätsmanagements

Willkommen zum Lehrgang „Mobilitätsmanager/in“ – Ihre Chance, Mobilitätsmanagement als Schlüsselkompetenz 
für die Zukunft Ihrer Kommune zu erlernen! In einer Zeit, in der die Anforderungen an die Mobilität in Städten und 
ländlichen Räumen stetig steigen, wird die Fähigkeit, nachhaltige Mobilitätslösungen zu entwickeln und umzusetzen, 
immer wichtiger.

Mobilitätsmanagement soll das Mobilitätsverhalten einzelner Zielgruppen mittels koordinierender, organisatorischer, 
informatorischer und beratender Maßnahmen beeinflussen. In diesem Lehrgang werden Sie die Grundlagen des Mobi-
litätsverhaltens kennenlernen und die Rolle der/des Mobilitätsmanagers/in als eine/n zentrale/n Akteur/in innerhalb 
der kommunalen Steuerung von Verkehr und Mobilität verstehen.

Die Herausforderungen, vor denen Kommunen heute stehen, erfordern eine enge Kommunikation und Kooperation 
zwischen verschiedenen Akteuren – von der Stadtverwaltung über Verkehrsunternehmen bis hin zu Bürgerinnen und 
Bürgern. Der Lehrgang vermittelt Ihnen die Fähigkeiten, diese wichtigen Netzwerkstrukturen zu schaffen und zu  
pflegen, um eine erfolgreiche Mobilitätssteuerung in Ihrer Kommune zu gestalten.

Es gibt keine fertig übertragbaren Mobilitätskonzepte, die sich eins zu eins auf Ihre Stadt oder Kommune anwenden 
lassen, sondern nur Lösungen, die individuell auf die jeweiligen Situationen vor Ort zugeschnitten werden müssen.  
Somit werden Mobilitätsbedürfnisse direkt vor Ort ausgehandelt – mit der Politik, der Verwaltung und den vor Ort 
lebenden Menschen.

Der Schwerpunkt liegt auf dem kommunalen Mobilitätsmanagement. Sie lernen, wie Sie Mobilitätsverhalten beein-
flussen können und welche Strategien notwendig sind, um öffentliche Räume und Parkraummanagement effektiv zu 
gestalten. Zudem werden integrierte Mobilitätskonzepte entwickelt, die verschiedene Verkehrsträger  
miteinander verbinden und so eine nahtlose Mobilität ermöglichen.

Ein besonderes Augenmerk wird auf die Förderung des Fuß- und Radverkehrs gelegt, da diese Verkehrsträger ent-
scheidend für eine nachhaltige und lebenswerte Kommune sind. Sie werden befähigt innovative Ansätze zu entwickeln, 
die den Bedürfnissen der Bevölkerung gerecht werden.

Durch den Austausch mit erfahrenen Expertinnen und Experten und die Bearbeitung von praxisnahen Fallstudien 
werden Sie optimal auf die Herausforderungen des Mobilitätsmanagements vorbereitet. Nutzen Sie diese Gelegenheit, 
um als Mobilitätsmanager/in eine Schlüsselrolle in der nachhaltigen Entwicklung Ihrer Kommune zu übernehmen und 
die Lebensqualität für alle Bürgerinnen und Bürger zu verbessern.

Seien Sie Teil dieser zukunftsweisenden Fortbildung und gestalten Sie die Mobilität von morgen!



Konzept der Fortbildung

Der achtteilige Blended Learning Lehrgang kombiniert zwei Präsenzveranstaltungen (jeweils zwei Tage) mit vier  
Online-Lernmodulen. Ziel der Fortbildung ist es, die Teilnehmenden mit den notwendigen Kenntnissen und Fähig- 
keiten auszustatten, um die Mobilität in urbanen und ländlichen Räumen nachhaltig zu beeinflussen.

Die Fortbildung befähigt Sie, neue Lösungen für Verkehr und Mobilität zu entwickeln, rechtliche Rahmenbedingen einzu-
schätzen sowie verkehrspolitische Maßnahmen zu steuern und kommunikativ zu begleiten.

Wir bieten Ihnen einen berufsbegleitenden Lernprozess, eingebettet in ein praxisnahes und modernes Konzept zur 
Gestaltung und Umsetzung innovativer Mobilitätsmaßnahmen. Im Mittelpunkt steht dabei die Übertragbarkeit auf die An-
wendungsmöglichkeiten der Teilnehmenden. Somit kombiniert der Lehrgang theoretische Inputs mit praktischen Übun-
gen, Gruppenarbeiten und Fallstudien. Hierfür stehen Ihnen unsere Dozierenden mit ihrem breiten Erfahrungsschatz zur 
Seite und bieten Ihnen wertvolle Einblicke in Maßnahmen zur Veränderung des Mobilitätsverhaltens. 

Darüber hinaus erhalten Sie einen Zugang zu unserer digitalen Lernplattform „vhw-campus“ und können dort die  
erarbeitenden Inhalte sowie begleitendes Material online abrufen. Zudem können Sie sich dort vernetzen und  
jederzeit Ihre Fragen stellen.

Wir vermitteln Ihnen:

Verständnis der Grundlagen des Mobilitätsverhaltens: Sie lernen die grundlegenden Konzepte des Mobilitätsverhaltens 
kennen und die Faktoren, die zur Entstehung von Verkehr führen.

Rolle der/des Mobiltitätsmanagers/in: Es werden Ihnen die Aufgaben und Verantwortlichkeiten einer/eines  
Mobiltitätsmanagers/in erläutert sowie Ansätze aufgezeigt, um Mobilität neu zu denken und zu verändern.

Kommunikation und Kooperation in der Mobilitätswende: Sie erlernen Fähigkeiten, um souverän mit verschiedenen 
Interessengruppen zu kommunizieren und Kooperationen während des Veränderungsprozesses der Mobilitätswende zu 
fördern.

Verständnis des kommunalen Mobilitätsmanagements: Thematisiert werden die Zusammenhänge zwischen  
kommunalem Mobilitätsmanagement und politischer Entscheidungsfindung.

Rechtssichere Umsetzung verkehrspolitischer Maßnahmen: Sie lernen eine Auswahl relevanter Richtlinien und  
Regelwerke kennen und erfahren, wie Sie diese rechtssicher anwenden.

Transformation von Mobilität und öffentlichem Raum:  Es werden Ihnen Konzepte zur Neugestaltung öffentlicher Räu-
me aufgezeigt, einschließlich Parkraummanagement und integrierter Mobilitätskonzepte.

Förderung des Fußverkehrs: Wichtige Maßnahmen zur Verbesserung und Förderung des Fußverkehrs werden Ihnen vor-
gestellt, mit dem Ziel, diese erfolgreich in die Umsetzung zu bringen.

Planung des Radverkehrs: Sie lernen aktuelle Ansätze für die Planung und Entwicklung des Radverkehrs kennen und 
wie Sie diese in der kommunalen Mobilitätspolitik praktisch anwenden können. 



Aufbau und Inhalte

Auftakt: 14. Januar 2025  |  Webinar

Grundlagen des Mobilitätsverhaltens und die  
Entstehung von Verkehr
Dozenten: Prof. Dr. Heiner Monheim,  
Prof. Dr.-Ing. Jürgen Gerlach

Beginn: 9:30 Uhr | Ende: 16:00 Uhr

•	 Historie der Verkehrs- und Raum-/Stadtentwicklung 
•	 �Was ging im Autoland verloren? Was ist da schiefge-

laufen? 
•	 �Städtebauliche Integration und Rückeroberung des 

öffentlichen Raums als Aufgabe 
•	 �Netze neu ordnen – auch Fuß- und Radverkehr  

brauchen Hauptachsen 
•	 Probleme und Herausforderungen 
•	 ÖPNV integrieren
•	 �Wohin mit den Autos? Die Mengenfrage angehen und 

Transformation ermöglichen
•	 �Zentrale Begriffe, Adressaten und Herausforderungen
•	 �Ziele und Aufgaben des Mobilitätsmanagements
•	 �Daten zu Mobilität und Verkehr 
•	 �Wesentliche Ziele der Mobilitäts- und Verkehrspla-

nung: Im Spannungsfeld zwischen Verkehrsqualität, 
Verkehrssicherheit, Klimaschutz und Klimafolgen-
anpassung

•	 �Wesentliche Planungsinstrumente auf dem Weg zu 
einer zukunftsfähigen Mobilität

Modul 1a: 23. Januar 2025  |  Mannheim

Rolle und Aufgaben des Mobilitätsmanagers:  
Mobilität neu denken, gestalten und steuern
Dozent: André Bruns

Beginn: 11:00 Uhr | Ende: 18:00 Uhr  
(anschließend Abendessen)

•	 �Begriffsdefinitionen: Mobilitätsmanagement,  
Mobilitätswende, Verkehrswende

•	 �Ziele einer nachhaltigen Verkehrsentwicklung
•	 �Faktoren eines erfolgreichen Mobilitätsmanagements
•	 �Neue Herausforderungen und alte ungelöste  

Probleme
•	 �Entwicklung von Mobilitätskonzepten: Schritt für 

Schritt zu einer Mobilitätsstrategie
•	 �Monitoring und Evaluation: Überwachung und Aus-

wertung von Mobilitätsprojekten und kontinuierliche 
Anpassung der Mobilitätsstrategie

•	 �Förderungsmöglichkeiten identifizieren und  
„an Land ziehen“

Modul 1b: 24. Januar 2025  |  Mannheim

Mobilitätswende als Veränderungsprozess:  
Wie Sie souverän mit verschiedenen Interessen- 
gruppen kommunizieren und kooperieren 

Dozent: Christian Wißmann 

Beginn 9:00 Uhr | Ende: 16:00 Uhr

•	 �Grundlagen von Veränderungen
•	 �Zielbild als Ausgangspunkt für die Gestaltung von 

Veränderungen 
•	 �Veränderungen gestalten und kommunizieren
•	 �Konflikte in Veränderungen erfolgreich verhindern
•	 �Perspektivenwechsel – wie kann ich andere Menschen 

für meine Sache gewinnen?
•	 �Strukturen in der Verwaltung
•	 �Kooperation mit anderen Ämtern und erfolgreiche  

querschnittsartige Zusammenarbeit in der  
Verwaltung

Modul 2: 30. Januar 2025  |  Webinar

Kommunales Mobilitätsmanagement: Neue Planungs- 
und Mobilitätsroutinen gestalten
Dozierende: Theo Jansen, Johanna Balthesen,  
Oliver Faltlhauser

Beginn: 9:30 Uhr | Ende: 16:00 Uhr

•	 �Rolle der Kommunalpolitik, der Kommunalverwal-
tung und der Zivilgesellschaft beim kommunalen 
Mobilitätsmanagement: Prozessmanagement und die 
strategische Mobilitätsplanung. 

•	 �Die Mobilitätswende in die Köpfe bringen: Zielgrup-
penbezogenes Mobilitätsmanagement – Praxisbei-
spiele und Erfahrungen aus München

	– �Nutzung von Umbruchsituationen (Familien- 
gründung, Umzug, Renteneintritt, neue Mobilitäts-
angebote)

	– �Ansprache über Institutionen (Kitas, Schulen,  
Betriebe)

	– �Gamification: Den Spieltrieb gezielt nutzen
•	 �Betriebliches Mobilitätsmanagement: Die Rolle der 

kommunalen Verkehrsbetriebe 



Aufbau und Inhalte

Modul 3a: 17. Februar 2025  |  Webinar

Richtlinien und Regelwerke: Verkehrspolitische  
Maßnahmen rechtssicher umsetzen
Dozenten: Dr. Roman Ringwald,  
Dr.-Ing. Bernhard Kollmus

Beginn: 9:30 Uhr | Ende: 12:30 Uhr

•	 �(VwV-)StVO und FGSV-Regelwerke 
•	 �STVO Novelle Verwaltungsvorschriften 
•	 �Rechtsfragen und Regelwerke für den Fußverkehr 
•	 �Relevante Regelwerke und Empfehlungen für den 

Radverkehr 
•	 �Rechtsfragen und Zuständigkeiten der  

Elektromobilität 
•	 �Rechtsfragen Car-/Bike-Sharing 
•	 �Bauleitplanung 
•	 �Vergaberecht

Modul 3b: 17./18. Februar 2025  |  Webinar

Transformation von Mobilität und öffentlichem Raum 
Dozierende: Volker Blees, Dr.-Ing. Moritz von Mörner, 
Dr. Sonja Rube

Tag 1: Beginn: 13:30 Uhr | Ende 16:00 Uhr 
Tag 2: Beginn: 9:30 Uhr | Ende 16:00 Uhr

•	 �Neugestaltung des öffentlichen Raums als  
Transformationsprojekt 

•	 �Sustainable Urban Mobility Plan (SUMP) als  
strategisches Instrument

•	 �Mobilitätskonzepte für Quartiere 
•	 �Shared Mobility und Mobilitätsstationen 
•	 �Exkurs: Datengewinnung und Datennutzung
•	 �Parkraummanagement zur Gewinnung inner- 

städtischer Flächen 
•	 �Transformationsmanagement anhand von  

Praxisbeispielen in der Mobilitätsplanung

Modul 4a: 6. März 2025  |  Mannheim

Zu Fuß unterwegs: Maßnahmen zur Förderung des Fuß-
verkehrs 
Dozenten: Dr.-Ing. Michael Frehn, Christian Stamer 

Beginn: 11:00 Uhr | Ende: 18:00 Uhr 
(anschließend Abendessen)

•	 ��Grundlagen und aktuelle Diskussion
•	 �Exkurs: Verkehrsberuhigung, Begegnungszonen, Fuß-

gängerbereiche
•	 �Straßenraumgestaltung
•	 �Wie kann der kommunale Fußverkehr gefördert wer-

den?
•	 �Aufbau einer Fußverkehrsstrategie
•	 �Maßnahmen zur fußgängerfreundlichen Straßen-

raumgestaltung
•	 �Interaktive Übung
•	 �Quartiersmobilität
•	 �Erfolgsfaktoren und Herausforderungen
•	 �Exkurs: Barrierefreie Straßenräume
•	 �Praxisbeispiele
•	 �Praxisbericht aus Kiel

Modul 4b: 7. März 2025  |  Mannheim

Neue Ansätze für die Planung und Entwicklung des 
Radverkehrs
Dozenten: Peter Gwiasda, Christian Stamer

Beginn 9:00 Uhr | Ende: 16:00 Uhr

•	 �Vom Netz zur Maßnahme: Eine kleine Systematik der 
Radverkehrsplanung

•	 �Der Werkzeugkasten: Führungsformen des Rad- 
verkehrs und ihre Einsatzbereiche

•	 �Maße und Qualitätsansprüche: In welchen Straßen-
raum passt was?

•	 �Kleine Anwendungsübung: Wahl der Führungsform in 
einer Geschäftsstraße

•	 �Der Radverkehr am Kontenpunkt: Warum passieren 
hier die meisten Fahrradunfälle?

•	 �Grundformen der Knotenpunkte: Gibt es den fahrrad-
freundlichen Knotenpunkt?

•	 �Radverkehr an Knotenpunkten mit Lichtsignal- 
anlagen: Vielfalt der Entwurfselemente

•	 �Kleine Anwendungsübung: Geht es auch ohne Ampel?
•	 �Konflikte mit anderen Verkehrsarten:  Wie führe ich 

den Radverkehr an Haltestellen?
•	 �Radverkehr außerorts: Wie schaffen wir ein geschlos-

senes Netz?
•	 �Praxisbericht aus Kiel 



vhw.de

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme!
Sie haben Fragen zu unseren Veranstaltungen?  
Rufen Sie unsere Servicehotline Fortbildung an oder schreiben Sie uns:

T 030 390473-610
Mo bis Do 8:00 – 16:00 Uhr, Fr 8:00 – 13:00 Uhr
E kundenservice@vhw.de

Umfang der Fortbildung

Der Umfang der Fortbildung beträgt insgesamt  
56 Fortbildungsstunden à 45 Minuten, verteilt auf  
acht Tage.

Die Module sind nur zusammen buchbar.

Termine und zeitlicher Ablauf

Auftakt  |  Webinar I 14. Januar 2025
09:30 - 16:00 Uhr
Modul 1  |  Seminare in Mannheim | 23./24. Januar 2025
Tag 1: 11:00 - 18:00 Uhr 
Tag 2: 09:00 - 16:00 Uhr
Modul 2  |  Webinar | 30. Januar 2025
09:30 - 16:00 Uhr
Modul 3  |  Webinare I 17./18. Februar 2025
Tag 1: 09:30 - 16:00 Uhr
Tag 2: 09:30 - 16:00 Uhr
Modul 4  |  Seminare in Mannheim I 6./7. März 2025
Tag 1: 11:00 - 18:00 Uhr 
Tag 2: 09:00 - 16:00 Uhr

Veranstaltungs-Nr.: BW256002

Tagungshaus in Mannheim 
Dorint Kongress Hotel Mannheim 
Friedrichsring 6 
68161 Mannheim. 
Telefon: 0621 12510

Technische Voraussetzungen  
für Ihre Teilnahme

Anwendungsdatei mit Installation Sie haben Cisco Webex 
Meeting bisher noch nicht genutzt? Dann werden Sie 
nach dem Anklicken des Zugangslinks aufgefordert, sich 
die Datei webex.exe herunterzuladen. Wir empfehlen 
das Herunterladen und die Installation der Anwen-
dungsdatei, da Sie dann alle Interaktionsmöglichkeiten 
vollumfänglich nutzen können. Alternativ können Sie 
auch, ohne Installation, über Ihren Browser beitreten. 
Wir empfehlen eine aktuelle Version von Mozilla Firefox, 
Google Chrome, Microsoft Edge oder Safari für MacOS.

Preise

2.895 € für Mitglieder des vhw 
3.295 € für Nichtmitglieder

In den Teilnahmegebühren sind eine Materialsammlung 
sowie jeweils eine Vollverpflegung bei den Seminaren in 
Mannheim mit Übernachtung enthalten (jeweils Mittag-
essen und Abendessen am 1. Tag; Übernachtung von 
Donnerstag auf Freitag; Frühstück und Mittagessen am 
2. Tag, Getränke sowie Kaffee/Tee während der Pausen).

Darüber hinaus erhalten alle Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer einen Zugang zu unserer digitalen Lernplattform 
und können die erarbeitenden Inhalte und begleitendes 
Material dort jederzeit online abrufen.

Zertifizierung

Für die abgeschlossene Fortbildung wird das Zertifikat 
„Mobilitätsmanager/in“ vom vhw – Bundesverband für 
Wohnen und Stadtentwicklung e.V. vergeben.

Das Zertifikat kann nur verliehen werden, wenn mindes-
tens 80 Prozent der Fortbildungszeiten dieser Veran-
staltung besucht wurden. Werden mehr als zwei volle 
Veranstaltungstage versäumt, können wir nur einen 
Teilnahmenachweis ausstellen.

Hinweis

Die Veranstaltung ist als Pflichtfortbildung zur Anerken-
nung bei der Architektenkammer sowie bei der Inge-
nieurkammer Bau NRW beantragt.

Ansprechpartner/in für inhaltliche Fragen

Natascha Blank 
T 06132 71496-70 
E nblank@vhw.de

Herrmann Böttcher
T 030 390473-405 
E hboettcher@vhw.de



vhw.de

vhw – Bundesverband für Wohnen und Stadtentwicklung e. V.  
 
Kundenservice 
Fritschestraße 27/28 · 10585 Berlin 
T 030 390473-610 · E kundenservice@vhw.de


